
Gefördert über Mission EineWelt aus Mitteln der Evang. – Luth. Kirche in Bayern 
 

sowie im Rahmen des bundesweiten Eine Welt-Promotor*innen-Programms von 

Engagement Global aus Mitteln des BMZ sowie von der Bayerischen Staatskanzlei. 

 

 

 
 
 
 

4. Vernetzungstreffen der Projekt- und Partnerschaftsgruppen 
in der Region „Oberbayern Süd-Ost“ 

 

Workshop „Kindesschutz“ 
 
Liebe in der Projekt- und Partnerschaftsarbeit aktiven 

Pfarrgemeinden, Vereine und Initiativen, 
 

gemeinsam laden wir Sie herzlich zum 4. Vernetzungstreffen der Projekt- und 

Partnerschaftsgruppen in der Region „Oberbayern Süd-Ost“ ein. Angeregt durch den Verein 

Ambatana e.V. (www.ambatana.de) widmen wir uns dieses Mal im Rahmen eines 3,5-stündigen 

Workshops einem sensiblen, aber enorm wichtigen Thema – „Kindesschutz“. 

Kinder sind überall auf der Welt dem Risiko ausgesetzt, misshandelt, vernachlässigt oder 

ausgebeutet zu werden. Es ist eine Aufgabe der Entwicklungszusammenarbeit, die Rechte der 

Kinder zu stärken, ihre Entwicklungschancen zu verbessern und sie vor möglichen Gefährdungen 

zu schützen. Um das Risiko des Missbrauchs und der Misshandlung zu verringern, muss das 

Bewusstsein aller Beteiligten für dieses Thema gestärkt werden. Ein funktionierendes 

Kindesschutz-System hilft zudem, Mitarbeitende einer Organisation vor falschen 

Anschuldigungen und die Organisation vor Ansehensverlust zu schützen. 

Referentin ist Frau Dr. Marie-Carin von Gumppenberg, promovierte Politikwissenschaftlerin. 

Sie arbeitet als freiberufliche Gutachterin und zertifizierte Compliance-Beraterin für 

zivilgesellschaftliche und internationale Organisationen. Über zehn Jahre war sie für die OSZE in 

Zentralasien, im Kaukasus und auf dem Balkan tätig. Sie verfügt über langjährige Expertise im 

Bereich Management und Begleitung von Fällen zum Thema Machtmissbrauch und sexualisierter 

Ausbeutung sowie in der Planung, Wirkungsorientierung, Implementierung und Evaluierung von 

Projekten. 

 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

 

 

 

Sebastian Bugl Joachim Grytzyk Viktoria Soder 

Erzdiözese München und Evangelisches Dekanat Traunstein, Eine Welt-Promotorin 

Freising, Abteilung Weltkirche Partnerschafts- und Projektausschuss „Oberbayern Süd-Ost  

  

 

Wann? Donnerstag, 28. November 2019, 17:30 Uhr bis ca. 21:00 Uhr 

Wo? BürgerBahnhof Wasserburg, Bahnhofsplatz 14, 83512 Wasserburg am Inn 
 

Kostenbeteiligung: € 10,00 pro Gruppe / Verein 

 

Bitte um verbindliche Anmeldung bis 21. November 2019 bei Eine Welt-Promotorin 

Viktoria Soder unter soder@eineweltnetzwerkbayern.de (mit Anzahl der teilnehmenden 

Personen). Die Plätze sind begrenzt! 
 

mailto:soder@eineweltnetzwerkbayern.de
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4. Vernetzungstreffen der Projekt- und Partnerschaftsgruppen 
in der Region „Oberbayern Süd-Ost“ 

 

Workshop „Kindesschutz“ 

 
 

Veranstaltungsort: BürgerBahnhof Wasserburg, Bahnhofsplatz 14, 83512 Wasserburg/Inn 

  

 

PROGRAMM: 
 Kurzvorstellung der einzelnen Teilnehmenden (vision / mission und 

Berührungspunkte/Fragen zum Thema Kindesschutz) 

 Vortrag zum Thema Schutz 

o Warum ist das Thema so wichtig (Traumatisierung der Betroffenen, Reputation der 
eigenen Organisation)? 

o Wie wird Kindesschutz definiert (Opfer vs. Betroffene / Überlebende; Formen 
sexualisierter Gewalt)? 

o Was sind langfristige Folgen sexualisierter Gewalt? 

o Was kann die eigene Organisation zur Prävention von sexualisierter Gewalt tun 
(Risikoanalyse, Richtlinien zu Kindesschutz, Ansprechpartner*innen für Kindesschutz, 
Sensibilisierung für das Thema in eigenen Organisation und bei den Partner*innen)? 

 Diskussion / Nachfragen / Austausch 

 Gruppenarbeit 

o Was tut die eigene Organisation schon im Bereich Kindesschutz? 

o Was könnten Anzeichen für sexualisierte Gewalt im Projektkontext sein? 

 Vorstellung der Ergebnisse der Gruppenarbeit 

 Zusammenfassung der Ergebnisse / Hinweis auf Bedeutung von Präventions-
maßnahmen 

 Abschluss 

Bhf. Reitmehring / 

Wasserburg a. Inn 

Rosenheim 

 

Eingang (bitte 

klingeln) 


